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Faunistische Kurzmitteilung 

Neue Nachweise der Schwebfliege Spilomyia digitata (Rondani, 

1865) (Diptera: Syrphidae) für Katalonien (Spanien)

Mit 4 Abbildungen

Mike Jessat & Jaume Bobet

Jessat, M. & Bobet, J.: New records of the hoverfly Spilomyia digitata (Rondani, 1865) (Diptera: 
Syrphidae) for Catalonia (Spain)

Spilomyia digitata ist eine im südlichen Westeuropa verbreitete Art, welche von Van 
Steenis (2000) als „… eine sehr seltene Art“ bezeichnet wird. Die wenigen aktuelleren 
Funde konzentrieren sich auf das zentrale Spanien, das südliche Frankreich und Italien inkl. 
Sardinien. Funde aus Portugal (Gomez 1980, Carles-Tolrá & Rosado 2009, van Eck 2011) 

vervollständigen die Verbreitung auf der Iberischen Halbinsel. Einzelnachweise aus dem 
Mitteleuropa, und zwar aus Zentralfrankreich, Deutschland, der Schweiz und Österreich 
betreffen historisches Material, meist von vor 1900. Das kann als langfristige Veränderung 
des Arealrands gewertet werden, jedoch sind die wenigen Nachweise für eine Einschätzung 
der Entwicklung als ungenügend zu bezeichnen, so dass z. B. Ssymank et al. (2011) die Art 

in der deutschen Roten Liste nur mit dem Vermerk auf die unzureichende Datenlage auflisten. 

Für Katalonien führt Van Steenis (2000) nur einen Fund von vor 1945 in einer 

Verbreitungskarte auf. Im Jahr 2016 gelangen den Autoren unabhängig voneinander in 
Katalonien zwei Nachweise von Spilomyia digitata, welche zwischen den aktuellen Funden 
aus Zentralspanien und dem küstennahen Frankreich vermitteln.

Nachweise:

4.7.2016 
Katalonien, Provinz Tarragona, 1km östlich von Prades, Lichtung am Wegrand, 
41°18‘24.30“N; 1° 0‘11.75“E, (Abb. 1)
1 Männchen auf Blüten fotografiert (Abb. 2), Foto: J. Bobet 

26.9.2016 
Katalonien, Provinz Lleida, ca. 10 km südöstlich von Ponts, bei Sanaüja, Seitental des Rira 
de Sanaüja, 41°51‘17.60“N, 1°17‘28.50“E, 420 m NN (Abb. 3), Trockenrasen, steinige, vege-

tationsfreie Flächen (Abb. 4)

1 Weibchen, leg.: M. Jessat, Kollektion Naturkundemuseum Mauritianum Altenburg, 
Aufsammlung: Dipt. 3686

https://www.flickr.com/people/jbobet/


103

Abb. 2: Spilomyia digitata, Katalonien, östlich von Prades, 4.7.2016 (Fotos: J. Bobet)

Abb. 1: Fundort (gelber Punkt) von Spilomyia digitata in Katalonien, östlich von Prades (Quelle 
Satellitenbild: Google Earth)
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Abb. 3: Fundort (gelber Punkt) von Spilomyia digitata in Katalonien, südöstlich von Ponts (Quelle 
Satellitenbild: Google Earth)

Abb. 4: Fundort von Spilomyia digitata in Katalonien, südostlich von Ponts, 26.9.2016 (Foto: M. Jessat)
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Rotheray et al. (2006) zogen Spilomyia digitata aus feuchten, zerfallenden Wurzeln und 
Baumlöchern der Schmalblättrigen Esche (Fraxinus angustifolius) aus Spanien. Am Fundort 
südöstlich von Ponts sind Altbäume der Esche eher bachbegleitend in der angrenzenden 
Aue zu erwarten. Es kann daher angenommen werden, dass der Fundort, die blütenreichen 
trockenen Felsfluren, Nahrungsraum ist und die angrenzende Aue mit ihren Altbäumen 
Larvalhabitate bietet. Jedoch nennt Speight (2011) als Lebensraum auch thermophile 
Eichenwälder (Quercus pyrenaicus) und immergrünen Steineichen-Wald (Quercus ilex), ins-

besondere mit Bäumen in der Alters- und Zerfallsphase. Am Standort südöstlich von Ponts 
ist die Steineiche nur als Buschform vertreten (siehe Abb. 4). Die Alters- und Zerfallsphase 
von Holz, das Larvalsubstrat für xylophage Syrphidae bieten könnte, ist hier nur in geringer 
Anzahl und kleiner Ausprägung zu erwarten. 

Der Fundort östlich von Prades befindet sich dagegen in einem lichten, trockenen, mit 
Laubbäumen durchsetzten Kiefernwald, wo Larvalhabitate zu erwarten sind.
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